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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit verletzter Person und unerlaubtem Entfernen vom Unfallort

Am 01.02.2025 gegen 13:55 Uhr kam es in Zerbst zu einem Verkehrsunfall mit einer verletzten Person. Hierbei befuhr eine
47-Jährige mit ihrem PKW Ford einen Verbindungsweg zwischen der Mühlenbrücke und der Wolfsbrücke und traf mit dem
Außenspiegel des PKW den linken Arm einer sich dort befindlichen 21-jährigen Fußgängerin. Diese wurde dabei leicht
verletzt. Anstatt jedoch anzuhalten, entfernte sich die PKW-Fahrerin unerlaubt vom Unfallort. Da sich die 21-Jährige das
Kennzeichen des Fahrzeugs gemerkt hatte, konnte die Fahrzeugführerin bekannt gemacht werden. Gegen diese wird nun
wegen fahrlässiger Körperverletzung im Rahmen eines Verkehrsunfalls sowie unerlaubten Entfernens vom Unfallort
ermittelt.

Führen eines Fahrzeugs unter der Wirkung berauschender Mittel

Ein 34-jähriger Fahrer eines PKW Peugeot wurde am 01.02.2025 um 16:08 Uhr in Sandersdorf, An der Mühle einer
anlassunabhängigen Verkehrskontrolle unterzogen. Dabei stellten die kontrollierenden Polizeibeamten Anzeichen für den
Konsum von berauschenden Mitteln fest. Auf Befragen räumte der Fahrzeugführer ein, am Vorabend Cannabis konsumiert zu
haben. Ein durchgeführter Betäubungsmitteltest bestätigte den Verdacht. Der 34-Jährige musste sich einer Blutentnahme in
einem Krankenhaus unterziehen und wurde im Anschluss aus der polizeilichen Maßnahme entlassen. Gegen den Betroffenen
wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Führen eines E-Scooters unter der Wirkung berauschender Mittel

Auch ein 18-Jähriger, der am 01.02.2025 gegen 20:25 Uhr mit seinem E-Scooter die Lutz-Born-Straße in Wolfen befuhr,
geriet ins Visier von kontrollierenden Polizeibeamten. Im Rahmen der Maßnahme stellten die Beamten fest, dass der
Fahrzeugführer augenscheinlich erheblich unter dem Einfluss von THC stand. Vor Ort durchgeführte Tests zur Feststellung
der Fahrtüchtigkeit erhärteten den Anfangsverdacht, dass der 18-Jährige fahruntüchtig ist. Aufgrund dessen wurde gegen
ihn ein Strafverfahren eingeleitet und eine Blutentnahme in einem Krankenhaus veranlasst.

Kriminalitätslage



Brand

Bislang unbekannte Täter setzten am 02.02.2025 kurz vor 04:00 Uhr in der Biaser Straße in Zerbst auf dem Gelände einer
ehemaligen Gartenanlage ein Gerätehaus in Brand. In diesem befanden sich Gartenwerkzeuge sowie ein Fahrrad. Durch die
Feuerwehr wurde der Brand gelöscht. Die Schadenshöhe ist noch nicht bekannt.

Sachbeschädigung

Bislang unbekannte Täter beschädigten in der Nacht vom 01.02.2025 auf den 02.02.2025 in der Lelitzer Straße in Köthen
mehrere Werbeaufsteller und Hinweisschilder verschiedener Firmen bzw. Institutionen. Auch ein Straßenschild der Lelitzer
Straße, das an der Ecke zur Konrad-Adenauer-Allee angebracht war, wurde abgerissen und einige Meter weiter liegen
gelassen. Wer Hinweise zur Tathandlung geben kann, wird gebeten, sich mit dem Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld in Köthen,
Friedrich-Ebert-Straße 39, Tel.: 03496/426-0 in Verbindung zu setzen. Es kann auch die E-Mail-Adresse efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de genutzt werden.

Diebstahl

Auf ein hinteres amtliches Kennzeichenschild hatten es Diebe in der Nacht vom 31.01.2025 auf den 01.02.2025 in
Weißandt-Gölzau, Am Anger abgesehen. Das Kennzeichenschild wurde durch unbekannte Täter von einem parkenden PKW
VW demontiert und entwendet. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet und das Kennzeichen in Fahndung gesetzt.
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